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Kurzbeschreibung 

Dies ist eine Anleitung zur Verwendung des Modbus TCP Protokolls mit ClipX und einer Schneider Electric SPS. In 
diesem Beispiel wird gezeigt, welche Einstellungen in der Weboberfläche des ClipX getätigt werden müssen, wie das 
Projekt in SoMachine angelegt und einzelne Werte übertragen werden können. 
 
Hinweis: Für dieses Beispiel wurde die Software SoMachine Central V4.3 verwendet. 
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Durchführung 

ClipX Einstellungen 
Zuerst muss das Modbus Protokoll in der Oberfläche des ClipX Webservers aktiviert werden. 
 

• Öffnen des Webservers 

• Wechseln ins Menü „Feldbus“ 

• Aktivieren des Protokolltyps „Modbus TCP“ 

• Netzwerkeinstellungen durchführen (IP-Vergabe, DHCP, …) 
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Einstellungen in SoMachine 
Zur Durchführung liegt dieser TechNote ein Programmbaustein bei „ClipX_Modbus.export“, der in SoMachine 
importiert werden kann. Im Folgenden wird erklärt, welche Schritte hierzu unternommen werden müssen und wie sich 
erste Messwerte übertragen lassen. 
 

• Starten der SoMachine Software 

• „Neues Projekt“ → „Leeres Projekt“ wählen 

• Projektname vergeben 

• Projekt erstellen 
 

 
 
 

• „Geräte hinzufügen und entfernen“ wählen 
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• Im folgenden Dialog die verwendete SPS hinzufügen 
 

 
 

• „Eine oder mehrere Steuerungen programmieren“ wählen 
 

 
 

• Doppelklick auf „Ethernet_2“ 

• Festlegen der IP-Adresse 
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• Doppelklick auf „Industrial_Ethernet_Manager“ 

• Protokoll auf „Modbus TCP“ einstellen 
 

 
 

 

• Zur Anwendungsbaumstruktur wechseln 

• „Application“ auswählen 

• „Projekt“→ „Importieren“ wählen 

• Die mitgelieferte Export-Datei „ClipX_Modbus.export“ auswählen 
 

 
 

• Den Dialog bestätigen 
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• Unter „Taskkonfiguration“ → „MAST“ die Schaltfläche „Aufruf hinzufügen“ wählen 

• „Read_Var_Function“ hinzufügen 
 

 
 

• Die gelb markierten Felder (IP-Adresse, Objekttyp → IW für Funktionscode 04, FirstObj, Quantity) anpassen 

• Optional die Lesezeiten im ersten Block anpassen (TIMELOW, TIMEHIGH) 
 

 
 
 
Hinweis: In diesem Beispiel werden die Register 14 und 15 von ClipX gelesen. Diese entsprechen zusammen dem 4-Byte 
Floatwert des Bruttowertes (2Byte je Register). 
 

• „Einloggen wählen“ und das Programm an die SPS übertragen 
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• Das Programm starten 
 

 
 
 

• Der Bruttomesswert ist nun in der Variable „My_Float“ verfügbar und sichtbar 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechtlicher Hinweis 

Diese Beispiele dienen lediglich der Veranschaulichung. Sie unterliegen keinen Gewährleistungs- oder 
Haftungsansprüchen. 


